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re››play

recherchieren - transformieren - experimentieren

Die Veranstaltungsreihe replay fokussiert jedes
Semester neue Höhepunkte der Architektur- und
Mediengeschichte. Die TeilnehmerInnen recher-
chieren und analysieren historisches Material und
lernen, es mit digitalen Werkzeugen für den Bild-
schirm wiederzubeleben. Das Experiment mit mul-
timedialen Darstellungsmöglickeiten steht im Mit-
telpunkt.
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Sechs Themen – sechs Gruppen
Nach dem rollierenden System für
kooperative Gruppenarbeit von Konrad
Wachsmann recherchieren und bearbeiten
sechs Gruppen Materialien zu sechs
Aspekten des Philips-Pavillon.
Genutzt wird die kooperative Website des
Lehrstuhls.
http://swiki.arch.ethz.ch:8888/replay

Ergebnis
Als Ergebnis der Veranstaltung liegt eine
interaktive Multimedia-Anwendung vor.

Betreuung Director-Kurs
Tom Pawlofsky
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thema 1
Ausstellungs-Raum: 
Weltausstellung Brüssel 1958
«Bilanz für eine bessere Welt»:
Intention und Symbolik der Brüssler
Weltausstellung 1958.

re››play
philips-pavillon

thema 2
Historischer Raum: 
Der Philips-Pavillon
Beduinenzelt oder Sputnikadaption?
Der Pavillon des Philips-Konzerns.

thema 3
Mathematik als Raum: 
Regelflächen / Xenakis
Hyperbolische Paraboloide: 
die Geometrie des Pavillons.

thema 4
Bild im Raum: 
Poème électronique / Corbusier
Die Menschheitsgeschichte als 
siebenteilige Bildfolge, erzählt von 
Le Corbusier.

thema 5
Farbe im Raum: 
Poème électronique / Corbusier
«ambiances»: Farbbäder in minutiö-
ser Dramaturgie.

thema 6
Klang im Raum: 
Poème électronique / Varèse
Sirenen und brennende Holzkohle:
Konzepte des Raumklangs bei Varèse
und Xenakis.

thema 5
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Spielplan

Infoveranstaltung, Kw 43
Directorkurs, Kw 44

phase 1
Recherche
Kw 45+46

phase 2
Rekonstruktion
Kw 47+49

phase 3
Abstraktion
Kw 50+51

phase 4
Drehbuch
Kw 1+2

phase 5
Realisierung
Kw 3+4

phase 6
Synthese
Kw 5-7

thema 1

Ausstellungs-Raum:
Weltausstellung Brüssel 1958

gruppe 1
«Bilanz für eine bessere
Welt»: Intention und Symbolik
der  Brüssler Weltausstellung
1958.

gruppe 6
Ordnen und Veranschaulichen
des Materials auf einem Plan.

gruppe 5
Weltausstellung on- oder
offline.

gruppe 4
Layout

gruppe 3
Drehbuch und Realisierung.

alle gruppen
Montage der Daten für die
Präsentation.

thema 2

Historischer Raum:
Der Philips-Pavillon

gruppe 2
Beduinenzelt oder Sputnik-
adaption? 
Der Pavillon des Philips-
Konzerns.

gruppe 1
Ordnen und Veranschaulichen
des Materials der Außen-
bzw. Innenansicht des
Pavillons.

gruppe 6
Pavillonarchitektur on- oder
offline.

gruppe 5
Layout

gruppe 4
Drehbuch und Realisierung.

thema 3

Mathematik als Raum:
Regelflächen / Xenakis

gruppe 3
Hyperbolische Paraboloide:
die Geometrie des Pavillons. 

gruppe 2
Rekonstruktion des
Pavillons als dreidimensio-
nales, virtuelles Modell.

gruppe 1
Regelfächen im virtuellen
Raum.

gruppe 6
Entwürfe für einen neuen
virtuellen Raum mittels
Regelflächen.

gruppe 5
Drehbuch und Realisierung.

thema 4

Bild im Raum:
Poème électronique /
Corbusier

gruppe 4
Die Menschheitsgeschich-
te als siebenteilige
Bildfolge, erzählt von Le
Corbusier.

gruppe 3
Rekonstruktion der 
thematischen Abfolge und
Dramaturgie.

gruppe 2
Jeux électronique – 
jeux digital.

gruppe 1
Entwürfe für ein neues 
«jeux digital».

gruppe 6
Drehbuch und
Realisierung.

thema 5

Farbe im Raum:
Poème électronique /
Corbusier

gruppe 5
«ambiances»: 
Farbbäder in minutiöser
Dramaturgie.

gruppe 4
Vermittlung des Raum-
eindrucks.

gruppe 3
Jeux électronique – 
jeux digital.

gruppe 2
Entwürfe für ein neues 
«jeux digital».

gruppe 1
Drehbuch und
Realisierung.

thema 6

Klang im Raum:
Poème électronique /
Varèse

gruppe 6
Sirenen und brennende
Holzkohle: Konzepte des
Raumklangs bei Varèse 
und Xenakis.

gruppe 5
Darstellung von «Les
Routes du Son» und
Klangteppich.

gruppe 4
spatialer Klang.

gruppe 3
Komposition aus Klang und
Raum.

gruppe 2
Drehbuch und Realisierung.


























